
#ST# Schweizerisches Bundesblatt.
Inserate.

N«- 7.
Samstag, den 7. Februar 1852.

[•] Aus Berichten der schwei|. Münzkommission hat es sich
ergeben, daß seit Einführung des neuen Münzfystems der Ver»
such gemacht wird, lombardisch * venetianifche (lentimenstüke
(l Centesimo) mit der Umschrift: „Regno lombardo-veneto"
in Umlauf zu bringen.

Da btese Münze nur den hundertsten Theil eines östcrreichi-
schen Zwanzigers repräfentiit und sich" somit ein Verlust von
14 Prozent ergeben würde, so wird das schweizerische Publikum
vor Annahme besagter Münze gewarnt.

Ebenso muß vor den 2-Livrestuïen von Lucca, die den
sranzofifchen Zweifrankenstüken sehr ähnlich sind, jedoch nur den
Nennwerth von 2 österreichischen Zwanzigern haben, gewarnt
werden.

B e r n , den 3. Februar 1852.
', Fur das Finanzdepartement :

S. Munzinger.
[2] Ausschreibung

für Sieferung von Tragstangen zur Errichtung der projektirten
Telegraphenlinien.

Die Lieferung von Tragstangen aus Tannenholz, behufs
Errichtung der eleftrifchen Telegraphen wird hiemit zur freien
Konîiirrenz ausgeschrieben'.

Der Bedarf für .eine Stunde beträgt annähernd 110 Stuf
von 20 bis 25 Fuß Lange und' 3 Zoll Dicke am obern Ende.

Forstverwattungen oder Privaten, welche Lieferungen zu.
übernehmen wünschen, find eingeladen, ihre Angebote unter
verschlossenem Umschlag mit der Auffchrift: „Angebot sur, Lie-
serung von Telegraphenstangetr" bis zum 10. Februar l. J.
dein fchweizerifchen Eifenbahnbüreau in Bern einzusenden.
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Die nähern Bedingungen der Lieferungen stnd bei den
Kreispostdirektionen einzusehen.

B e r n , den 20. Januar 1852.
Das E i f e n b a h n b ü r e a u .

[3] S te l l en -Ausschre ibung .
Es werden hiemit die nachbenannten Stellen zur freien Bewer*

6ung ausgeschrieben, mit dem Vorbehalte, daß die ausgesetzten
Befoldungen einer Modisikation zu unterliegen haben, wenn das
von der eidgenôfsischen Bundesversammlung zu erlassende affge-
meine Besoldungsgesez eine solche erheischen wïirbe.

Die Qlnmeldiingefrist dauert bis und mit dem 14. Februar,
und e§ sind die bezüglichen Eingaben in frankirten Briefen an das
Handele- und Zolldepartement zu richten.

Die ausgeschriebenen Stellen find :
Die Stelle eines zweiten Sekretars auf der Kanzlei des Handels-

und Zollrepartements, mit einem jährlichen Gehalte von
Fr. 1800 neuer Währung;

diejenige eines ersten Gehulfen im Revistonsbüreau der Oberzoll-
direktton, mit einem jährlichen Gehalte von Fr. 2400 n. W.
und

diejenige eines zweiten Gehulfen im gleichen Revisionebureau,
mit einem jahrlichen Gehalte von Fr. 1800 u. W.

Diejenigen, welche gegenwärtig diese Stellen provisorisch be-
kleiden, werden ale angemeldet betrachtet.

B e r n , den 24. Jänner 1852.
D i e s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s k a n z l e i .

[•l] S t e l l e n - S l u e s c h r e i b u r i g .
Auf den Ablauf der ordentlichen Amtsdauer 3l. ròrz die-

ses Jahres werden folgende Stellen hiemit zur freien Bewer»
bung ausgeschrieben, mit einer Amtsdauer vom i. April 1853
bis 3i. SNärz 1855 und mit dem .-Üorbchalte, da§ die ausge-
sezten Besoldungen einer ünof t i f tka t ton zu unterliegen haben,
wenn das von der eidgenossischen Bundesversammlung zu er«
lassende allgemeine Besoldungsgese., solches erheischen wtit.de.

Jm !., II., III., V. und VI. .3ollg<biet.e werden diejenigen,
welche aeaenwärtig die ausgeschriebenen Stellen bekleiden und
zwar jeder für seine innehabende Stelle als angemeldet be«
trachtet/ wenn sie nicht selbst es anders wünschen und be>
stimmte .Srklarungen in dieser Beziehung abgeben.

...Die A n m e l d u n g s sr i st dauert bis und mit Samstag den
2l. Februar, und es sind die Anmeldungen in t rankir ten .Brie-
fen siir ...Direftorenstellen d.refti. an das schweizerische Handels»
Und Sollbeparternent, für die übrigen .Stellen aber an Die
...Direftton des betreffenden Sollgebietes zu richten.
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I. S o H b i r e f t o r e n : Qahrgehalt.
1. des ersten Sollaebietes in Basel, _ Fr. 4000 n. ...B.
2. des zweiten
3. des dritten
4. des vierten ,
5. des. fünften
6. des sechsten

in Schaffhausen, „ 25O0
in (.Chur, „ 3O0O
in Lugano, „ 25O0
in Lausanne,. „ 3.5OO
in ©ens, „ 4000

. II. A n d e r e S o l I b e a m t e :
§m I. S o l l g e b i e t e . Anmeldung bei Hrn. H o f f m a n n »

M e r l a n , Sottdireftor in Basel.
Jahrgehalt. Prov.a.î).

Oioticinnaljmc.
u. W.

Sekretär der Direktion Fr. 2500
Revisor „ ' „ 1900
Erster Gehilfe; n . „ 1450
SweiterGe&.lfe „ „ 145O
Schreiber „ „ 13OO
Einnehmer der Hauptjollstätte ©oumois „ „ 13o0
(.ïinnel;imer der Ölebenzollstätte

Biaufond „ 10o
Prélats , „ 1o0
Noirmont „ 1OO
Piquerez „ 1OO
Soubec „ 100
Ocourt „ 2o0
SKeclere „ 100

".Sinnebmer Der Hauvtzollftätte .S)amvant „ Iaoo
•.Sinnehmerd. .JtebenzoQstätte Grandfontaine „ 100
einnecmer der .ijauptzollstätte Boncourt „ 1500
Sontroleur der Hauptzollstätte „ „ 1200
<£innel.mer bei der Sollstätte Faho « 1300
(Sinnefemer bei der ....ebenzollstätte

Bure „ 100
SOTontignez „ 100
Lugnez „ 100

(ginnehmer bei der Soflstätte Beutnevnisiu
und deren Ftlialbureau •,, 750

einnehmet bei der Hauptzoflstätte Miecourt „ 1000
Kontro leurbe i derHauptzoUstätte „ „ 800
(Sinncbrncr bei der Nebcnzollstätte

eharmoifle „ 15o
Bourrignon n 150
Pleigne „ 200
gtoflgenburg „ 1üo
Burg « 150
Kleinlützef „ ioo
Stodersdorf „ 200

©ränzkontroleur im Bertter Jura . ... 2000

15Proz.
15 „
15 ,,
•5 »
15 ,,

« «
15 „

15 „

15
15
15

10
10
8

15
10
15
8
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Jahrge&dlt. .prov. a. i).

9îoheinnahme.
n. W.

Obereinnehmer derHauptzottstätte Basel und
Kassier des ersten Zollgebietes Fr. 3500

erster Gefeilfe desselben ' „ 2200
Zweiter ®ebilse „ „ 1300
•Sinne&mer an d. französischen Bahn in Basel „ 2300
Äontroleur id. „ 2000
©ehilfe id. • „ 900
(Einnehmer bei der deutschen Bahn in Basel „ 2300
•Sontroleux jd. „ 2000
Einnehmer bei der ZollstÄttesür Kanal und

A*se in Basel „ 2300
Kontroleuf id. „ 2000
©ehilfe id. „ 1ioo
SUheinzolleinnehmer in Basel „ 2000
.Siunehmcr bei der ....lebenzonstditte

Flühen „ 200 8 „
Benken' .. „ 200 8 „
(gchonenbuch „ 200 8 „
Allschwol „ aoo 4 „ .
Kleinfriiningen „ 400 , 4 „
Bettincien „ 100 15 „

ginnehmer der Hauptzollstätte Rheinfelden „ i.-ioo
Äontroleur id. „ 1200
ginnehmer bei der ...tebenzollstätte \

Kaiseraugst „ 100 15 „
Wallbach „ 150 10 „
iOTumpf „ 100 15 „

Einnehmer der Hauptzoflstätte Äaufenburg „ 1200
Kontroleur id. „ 1100
einnebmer der Ölebenzollstätte Säckinger*

brücfe „ 720 *>
(£innel.mer und Dïheinfontroleur in Sijfeln „ 720
....jinnfbiner bei der £ftebenzollstätte

(.ïfegen . „ 20o 8 „ '
Klemme „ 200 8 „
Jüppen „ 200 8 „

...5tnn..lîmer bei der Hauptzollstätte Koblenz „ 1200

.Kontroleur id. „ 1100
(ginuehmer bei der Nebenzollstätte

Kleindot t ingen „ 720
Barz bei Surzach . „ 500 2 „
Burg bei Surzach „ 500 2 „
Kaiferstuhl . „ 3oo 4 „
Jm n. g o l l g e b i c t ? . Anmeldung bei

Hrn. .S. Fr. S i e g l e r, Zolldirektor in Schaffhausen.
Sekretär bei der ..Direktion F.... 1900
«Revisor und Kassier des zweiten Zollgebietes „ 2000
Schreiber bei dex ........rekt.on ,„ 1100
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Sahrgehalt. Pïov.a.d.

Sîoheinnahme.
n. W.

Einnehmer d. Hauptzollstätte Trasadingen Fr. 1000
..linnehmer bei der ....cebenzollstätte

Wilchingeu
Unter&allau

ginnehmer der.Hauptzollsta'tte Schaffhausen
Kontroleur id.
erster Gehilse id.

und zur Aushilfe bei der ...Oireïtion
Sweiter Gehilfe der Hauptzoflstätte Schaff«

hausen und zur Aushilfe bei der ...Di»
rektion

Dritte.; Gehilfe der Hauptzollstätte Schaff-
hausen und zur Aushilfe bei der Di»
rektion

einnehmer der Sle-jenzoflstätte
gcjlisau
Wasterkingen
HiintwanOen
-ftafz
Sftheinau
.Surstgrabe«
Altdorf
Hofen '.
Barzheirn ;
Thär;na.en
..ßorflingen

•Siunehmer der Hauptzotlstätte Bargen
Contrôleur id.
Gsinnebmer der NebeuzoQstatte

Schlettheim
Beggingen
.anerishaufeu

•Einnehmer der Hauptzollsta'tte: Stein a. 9îh.
, Kontroleur id.

..Einnehmer der ..•.ebenzollstii'tte
.Stegenhofen
Buch ;
.Aainsen ,
Hemmishofen
sscheuz
Mammeru
Stectborn

.Einnehmer der Hauptzonstätte Tägerweilen
Kontroleur id.
(Sinnehwer der Nebensollstätte

Berlingett
Mannebnch

1}
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n

n

n
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n
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n
n
,1
D
n
11
,1
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n
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n
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n
n
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n
n
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11
11

D
»

2OO
200
2OO0
18OO

1200

1OOO

900

1OO
2OO
72o
72o
4OO
720
100
720
1o0
720
720
1OO0
9OO

7 so
100
200
1200
1100

720
100
200
720
100
100
720
1300
1200

200
100

S
8

15
s

4
15

15

15
8

15
3

15
15

s
15
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.8ah<.gehalt. Prov. a.&.

Roheinnahme,
n. W.

Einnehmer der îflebenzollstAtte (.ärmatingen Fr. 200 8 Proj.
Gottlieben ,, 500 3 „
emmishofen „ 720
Kreuzlingen .... 12OO
Bottig&ofen „ 150 10 „
Altnau • . „ 10o 15 -,,

Einnehmer der Hatiptäoflstätte Romanshorn. „ 1 ioo
Kontroleur " id. „ iooo
Gehilfe id. „ soo
ginnehmer der Sdebenjollstätte

Kegweil ,, 200 8 »
llttweil „ .9O0
Arbou „ 720
Horn . „ 100 15 „

©inne&mer beim Dîiederlagshaus in Siirich .. 180°
Kontroleur „ „ 1200

JmIII. Z o l l g e b i e t e . Anmeldung bei
Hrn. J. de M. Sulser, Soflditeftor in Shur.
Sekretär bei der Direktion „ 2OOO
Revisor und Kassier des dritten Sollgebietes ,, 18O0
Erster Schreiber bei der Direktion „ 1200
Zweiter id. „ 10oo
•Sinnehmer der Hauptzollstätte Rorschach „ 2000
Koutroleur id. - > „ 18oo
erster Gehilfe - id. „ 11O0
Zweiter id. „ 10oo
Dritter id. „ 90O
-Bierter id. ,, 9OO
•Bisitator id. „ 720
einnebmer der Sdebenzollstätte

Steinach „ 150 1o -
Staad „ 1oo 15 „

eiunehmer der Hauptzollstätte Rheinecf „ 12oo
Kontroleur id. „ „ 1O00
Einnehmer der Nebenzollstätte

@t. SDlargaretheu „ 720
SOTonstetn „ IOOO
Diepolsau - „ 100 15 „

..Stuuefemer der Hauptzonsta'tte Trübbach „ 1200
Kontroleur „ ,, loOO
etunehmerd.HauvtzollstätteSt.Suziensteig „ 900
einnehmer der Slebenzollstätire

St. Autonien „ 100 15 „
Schlappin „ 1"0 15 .,

ßinuehmer der Hauptzollstätte Martinsbrugg „ 11OO
Äontroleui: „ „ 9O0-
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ginnebmer der Sicbensollstatte
Compatsch
Suo«anünster
Santa ..Diaria
Ofen

..Sinnet)m er der HauptzoflstÄtte Brusio
Kontroleur id.
Einnehmer der ...iebenzollstätte Puschlaw
Einnehmer der.<01,uptsollstätteEastasegna
Kontroleur id.
Einnehmer der Hauptzottsta'tte Splügett
Äontrolenr ' i».
(Einnehmer der Nebenzollstätte Roveredo
einneljrner bei'rn 3]iederlagsha«s in Chuï .
Kontroleui; id.
Gehilfe id.

Jrn IV. S o l l g e b i e t e . Anmeldung
bei Hrn. J. A. ..Beladini, Solldireftox in Lugano
Sekretär be< der Direktion
Kontroleur und Kassier des 4.8ollge&ie.te.,,
Revisor
Schreiber bei der Direktion
Einnehmer der Hauptzollsta'tte fugano
.Sontroleur ' id.
Gehilfe id.
.•Bisitatox id.
•Sinnehmer d« 9tebenzolU.(,.;tte Morcot..;
93isitator id.
•Sinnehmer der Nebenjollstatte

Büro
Pontetïesa .
Gandria
Scareglia
Cremenaga
Termini
Astano
Caslano '
Aroa.no

einnehmet der Haupzonstätte Chiasso
Kontroleur id.erster Gehilfe id.
Sweiter Gehilfe id.
.Bisitatox id.
Einnehmer der Stcbcnzollstcitte

Sau Simone
Cabbio

Jahrgehalt. Prova.b.
Roheinnahme.

n. W.

Fr.
«
•)»
)}

n
•)»
))

•»
l.»

M

»l

11

11

11

11

«

ano.
5r.»«»»«
n
»
«\
»

»
11
»
»
)!

«

))

»
,,
,,
«
»
»
n

»
»

200
100
500
500
400
1300
720
100
1200
720
1800
1000
100
1800
12OO
900

180O
18OO
15OO
110O
1500
12oo
loco
8OO
1O00
800

800
1OO0
720
1.SO
7 20
500
200
200
200
1600
1400
1000
1000
800

720
200

8 .-Proj.
15 „
• 3 - „
3 „4 :
i5'-?toz.

1.5 Proz.

10 Proj.

3 „
s „
s „
8 „

8 „
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Jahrgehalt, frov.a.d.
Rohetnnahme.

n. W.

Einnehmer der Sflebenzoflsta'tte
Scudellate Fr. 200 s -"ßroj.
Sefeglio ' „ 500 3 „
Brucata ,, 900
Stabbio „ 720
Licjornetto „ 200 8 „
Arzo „ 5oo 3 „
Robazzano „ 200 8 „

•Sinnîtimà. der Hauptzoïlfîa'tte Magadino „ 1600
Äontroleur ' id. „ 14oo
Gehilfe id. „ 1000
Visitator id. „ 800
Einnehmer der Slebenjollstätte:

Judernini „ 150 10 ..proz.
.JDirtnella ., 720
Carena „ 200 8 „
Bedretto ,, 150 10 „

Einnehmer der Hauptzollstäite Socarno „ 1500
Kontroleur i S. ,, 1200
(Sehilfe id. . „ 10O0
Visitator id. ,, 720
.Sinnehmer der Sftel.ienjollfi'-.tte

Ascona „ 720
Brijsago „ 90n
eomolopi) . ,, 150 10 .Proz.
Camedo ' „ 150 1o „

> Collinasca „ 200 8 ,,
Jm V. S o l l g e b i e t e . Anmeldung bei

Hrn. Sig. de Laharpe, Solldireftor in Lausanne.
Sekretär bei der 2i)ir...ftion und Kassier des

f ü n f t e n SoDgebietes Fr. 1950
Revisor „ I95o
©eftilfe „ i45o
Schreiber bei der ...Direktion „ 12O0
•Sinnehmerbeim..)iiederIaa,sbausiuLausanne „ 12OO
(..sinnehmex der Hauptzollstätte .•.Sivis » 1500
Kontroleur „ „ 1200
Einnehmer der ...lebenzollstÄtte

Villeneuve „ 720
Vernex „ 1oo -.5 froj.
La Tour«de-Peilz „ 1OO 15 „
St. Saphorin „ 100 15 „
CuBo „ 200 8 „

einnepmer der Hauptzonstätte Ouch... „ 1300
einnehmer der Sflebenzollstätte

Lütri.) „ 200 s „
Püüo „ 100 15 „
St. Siilpice - • „ -00 15 „
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Jal-rgehalt. Prov. a. d.
Roheinnahme.

n. W.
giunehmer der ..pauptzoUst.,tte SDlotsee {jr. 1200
Kontroleur id. „ 1O00
i.£innc.)iuer der 9..ebenzollstätte

St. .Çrez „ 100 15 Ptoz.
Rolle „ 72o

Einnehmer der Hauptzoflstätte Rgon „ 1200
•Sinnehmer der Zollstätte (joppet „ 720

Zulage für Beaufsichtigung der Gränz»
pvsten und der Sfiebeuzollstätten „ 180

©nnehmer der Nebenzollstätte
•Srassier " „ 720
La Kippe „ 100 15 „
Cbavannes „ 2O0 8 „

(ginnehmer der Sollstätte St eeraues. , „ 1200
Kontrol'eur id. id. „ 900
•Sinnei?mer der Hauptzollstätte Baßaigue „ 15O0
Kontroleur td. id. „ 1200
(Sinnehmer bei der Nebenzollstätte

BrafTus „ 1OO0
Le Pont „ 300 4 „

...Sallorbes „ 9O0
Baulmes • „ 1o0 15 „
Les Jacques „ 1OO0
Les Rochettes - „ 150 10 „

..Sinnehmer der HaUptzollstätte in Vcrrière-j „ 23O0
Kontroleur id. id. „ 1800
Erster Gefrilfe id. id. „ 15OQ
Sroeitet. Gehilfe id. id. „ Ì5O0
•Siunehmer bei der Nebenzonstätte Sol=de..î--

Rortjes/ nebst einem Gehilfen zu seinen
Lasten „ 15OO

(£innei)mer bei der ..tlebenzoflstätte
Brenets . „ 72O
Œerneux Péquignot „ 5Oo 3 „

' SDiaifon SWonsieur - „ 150 10 „
L'ijcréna} „ 15o 1o „
Les Places . „ 10o 15 „

Jm VI. Z o l l g e b i e t e . Anmeldung
bei Hrn. S>j. e o l l i n , Zolldtreftor in Gens.
Bei der Direktion Revisor und Kassier 'des

sechsten Zollgebiete... „ 18O0
Gehilfe „ 16O0
Schreibet; bei der Direktion „ 1300
einnehmet bei ter Hauptzollstätte

Gondo „ 13Oo
Bouveret „ 1200
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Einnehmer der 9]ebenjoll|7rttte
Sumloch
Binnen
©aas
Bourg St. Pierre
Jlïére
Forclaz
dhamperi)
Morgens
93ouvri)
St. Gingolphi:

•Sinnehmcr bei d« HauptzoßstÄtte Genf
Kontrolcur id.
Obervisitator id.
erster Gehilfe id.
Zweiter Gehilfe • id.
..Brittcr Gehilfe ii>.
Fünf Visitatore« id. einem jeden
•ginnehmer der Sflebenzoflstätte Versoix

id. Hauptzollttätte Mollesulaz
Contrôleur id.
.-Bisitator id.
•Sinnfbmer bei der ...*.ie&enzo..,st.üte

ßorsier
JuffD
.oermauce
gara
T&oneg

-Einnehmer bei der Hauptzoflfia'tte Perlt;
.Sonno.eux id.
Swei ajisitatoren id. iedeï zu
.ginnebiner bei dee Nebenjollstättc

•.Beirier
Sroi): de Sioäou
Bardonnex

• ©oral
Séségnin
Ehane1.)

..Einnehmer bei der Hauptzotlstätte Mecrin
Contrôleur id.
SÖisitator ' id.
•Sinneferner bei der NebenzoflstÄtte

Mategnin
ChouUc
La Plaine
Dardagni.)

..Sinnctmier d.Hauptzollstätte Grand Saccone).; „
Kontroleur id.
.•ötsitato« • id.

Jahrgehalt. Prov. a.b.
Roheinnahme.

n. W.
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1OO
io0

-.500

1OO
2OO
100
iOO
1OO
1OO
2500
22OO
1500
12OO
11O0
iioo
840
2OO
160O
looo
780

900
soo
3OO
150
100

16U0
1000
780
t

150
900
15o
300
1.50
4oo
16o0
10O0
780

500
150
I5o
150
16oo
looo
780

15
15
3

15
s

15
15
15
15
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3
4

10
15

10

10
4

10
4

3
10
10
10
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Sahrgchnlt. Prov.«..).

j .Woheinnahme.
n. SS.

einnchnier bei der Nebenzollua'tte
.Strcloup ffr. 5so 3 P«-.
Botro » loo 15 ,,
•Sauvergni) „ 400 4 „

Anmeldung gleichfalls bei Hrn. SS.!. Ê o l l i n , .SoUdireftot
in Genf.

...Die ©telle eines Inspektors des eidgenössischen Gränzw...ch-.
terforps im Kanton ©ens mit einem jährlichen Gehalte.

, von Franken 2400 neuer Währung.
Gleiche Anmeldungssrist und Vorbehalte wie für die vor*

flehenden Ausschreibungen.
B e r n , den 24. Jänner 1852.

...Die schwe izer ische Bundeuffanj lei .

[5] A u § s ch r e i b u n g. ° • '
Jn Folge von Beförderung ist die Stelle des eisten

Sekretäre in der schweizerischen Biuideefniizlei in Erledigung
gefommen. Schweizerfciirger, welche sich um diefe Beamtiing
zu bewerben gedenken, haben ihre Anmeldungen '6is zum
14. Februar nächsthin der Bundeekanzlei, zuhanden des De»
pnrtements des Jiniern, schriftlich einzugeben und gleichzeitig
ihre Sitten- und Studienzeuguisse einzusenden.

Nebst Vertrautheit mit den gewöhnlichen Kanzleigefchäften
wird genaue Kenntniß der französischen Sprache voraiiügesezt;
diejenige der italienischen gewünscht.

B e r n , den 1 14. Januar 1852.
Die schweize r i sche B u n d e s f a n z l e i .

[6] S t e l l e n - Q l u s s c h r e i b u i i g .

Die nach dem Bundesgeseze üb« die Organisation der Post*
verwaltung vorn 25. Mai 1849 die erste Aiutêiiaiier aller Post-
tearnten mit dem 31. Miirz d. J. zu Ende geht, so werde«
ihiemit sawmtliche Beamteiistetten in der eidgenossischen Postver»
waltmig behiiss Besezung für eine neue dreijährige Awtaperiode,
welche vom 1. April 1852 bis zum 31. März 1855 dauert, zu
freier Bewerbung ausgeschrieben.

Die Gehalte und der Geschästsfreis der Beamten der Genernî---
postdirektion, fo wie diejenigen der übrigen Beamten (der Kreis-
postdirektion und der Pcstbiireaux) können auf der Kanzlei deä
Post* und Baudepartemente, oder bei den betreffenden Kreispcst»
Direktionen eingesehen werden.

Bund......bla.1 Jahra. IV. $b. l. 9
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Anmeldungen fluf Stellen der Generalpostdireftion und auf
Kreispostbirektorenstelleii sind dein schiveizerischen Post- und
aSaudepartemeiit, solche auf Stellen in den einzelnen Postkreifen
ben betreffentei. Krejêpoitdirektionen in frankirten Briefen einzu-
"ejchen.

Die Amiieldungsfrist-dauert bis Ende des Monats Henning.
Diejenigen, welche gegenwärtig Beamtenstellen in der eicge-
nössischen Postverwaltung beHeiden, werden fur die Stelle,
welche ste inne haben, als angemeldet betrachtet.

B e r n , den 30. Januar 1852.
D i e s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s k a n z r e i .

Ì

üi A n z e i g e .
Der Biinbeârath l)at am 23. April 1851 sein Depnrte-

nient des Junem ermächtigt, im Einverständnisse mit der
schweizerischen Münzfouimission, aus schweizerischen Münzen,
welche dem Verkehr entzogen werden, einzelne Sammlungen
zum Aufbewahren zu bilden, welche numismatischen Kabineten
zu wissenschaftlichen oder Kunstzwefen gegen Vergütung ihres
SßertheS oder mich gegen Austausch anderer interelsanter Münzen
»erabsolgt werten sollen.

Nachdem i.i Folge dessen bei der dtnschmefzuiig alter
Schweizermünzen eine heträchlliche Anzahl derselben zu dem
.Gezeichneten Zwefe auf die Seile gelegt worden i f t , wird diej?
nunmehr mit dem Bemerken andurch zur öffentlichen Kenntiiiß
gebracht, daß diejenigen Tit. Kautenal- und Gemeindebehörden,
Gesellschaften und Liebhaber, welche (Ich solche Münzen zu ver-
schaffen wünschen, bci'm unterzeichneten Departement dafür
meiden und die Stärke und den Umfang der zu liefernden
Sammlung näher angeten mögen, und zirar wo möglich noch

4>ox Ablauf dieses Monats.
B e r n , den 2. Hcriiung 1852.

D a s e i d g . D e p a r t e m e n t d e ? J n n e r n .
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I1] 51 u s f ch r e i b u n g.
An der B e z i r k s s c h u l e in A a r b u r g isl wieder zu 6e-

sezen: die Stelle eines zweiten H a u p t l e h r e r S, welcher den
Unterricht in der sranzöjtschen Sprache, Mathematik, Natur-
geschichte und Naturlehre mit 26 big 28 Stunden wöchentlich
zu ertheilen und dafür eine jährliche Besoldung von Fr. 1428
neuer Währung (1000 alier Franken) zu beziehen hat.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Anmeldungen im
Begleit der reglementarisch vorgefchriebenen Zeugnisse über Alter,
Studien und Leumund, aUsäQiger sonstiger Ausweife in lite-
ïarischer und pädagogischer Beziehung und einer kurzen <Dar-
steïïunij ihre? bisherigen Ü!ebeu8- und Bildiu.gsgangea binnen
4 Wochen von heute weg der Bezirïsschulpfîege Aarburg ein-
zureichen, und, wofern fie nicht Kantons&ürger sind, auf den
Erneniumgsfall die zu ihrer hierortigen Niederlnjf i ing ersor-
derlicheu. Schriften ...•eizu&ringen.

A a r a u , den 4. Februar 1852.
K a n z l e i des K a n t o n a s c h u l r a t t j e . . ! .

'['] V e r o r d n u n g
i)es k. f. Finanzministeriums vom 7. Jänner 1852, wirfsam für

die Kronlauder des gemeinschaftlichen ZollverbandeS, womit
fin 93erzo!Iung§stemvel provisorisch e ingeführ t wird.

Jn VLillziihung des §. 27 der Vi.rerinneruug zum Zolltarife
som e. 'Novemfcer 1851 (9fr. 244 de» Reichsgefezfelattee) findet
das Finanzministerium, im Einvernehmen mit dem Hnndelsnuni-
stemmi, mit 1. Februar 1852 folgende Bestimmungen provi-
•forisch in SSirfsamfeit treten zu lassen :

jj. 1. Bei der Einfuhr ans dein Auslande oder den Zoll-
ausschlüssen solle» die unter den Abthei lungen G4, 65, 6ß und 77
fres Zolltarifes tegriffenen 5ßebe= und SBirkwaareu, wenn fie zum
Handel oder einem annerii ©eim&sfeetrie&e beilininu sind, dein
•...BerzoDungsstempfl unterzogen werden.

Ausgenommtn von dieser Anordnung find :
a. Baummell-, Leinni- und Wollwaaren g e m e i n s t e r Art

.überhaupt.
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I). Jene, nach den Bestimmungen des Zolltarifeâ unter die

SÜebe" und ilCirfuMaren eingereihten Gegenstände, welche in der
©estalt von halb oder ganz fertigen Kleidungsstüken oder Pnz»
ivaarcn vi.>u.:......i;.i, 5. B. ...Sirkivaarcn, als : Hemde, Strumpf.1,
Handschuhe u. f. iv., ferner halbfertige Puzwaaren, als: ßhemi-
fetten, Krügen u. s. w. von der in ber Anmerkung I. zur Tarifs-
ïlasse der Webe- und QBirkwaaren bezeichneten Beschaffenheit.

Jedoch sind dem Verzollungsstempel unterworfen: Shawlä
«nd Shawltücher, sowie überhaupt alle Tüchel.

§. 2. Ais Verzonungsstempel ist bei den Gefällsämtern dei.
ïombardisch-venetianifchen Königreiches der daselbst im Gebrauche
stehende Kupferblättchenstempel (Lamina di rame) mit der Be-
zeichi.ung „mercé estera" anzuwenden.

§. 3. Auf jene Webe- und Wirkwaaren, welche bei Zoll-
mutent der übrigen Kronländer des gemeinschaftlichen Zollveruan-
des der (SingangSverzollung unterzogen werden, wird als Zeichen
der geschehenen Verzollung, vor der Hand, bis eine andere Ver-
fügung getroffen werden kann, ein W a c h s s i e g e l aufgedrükt.

Zu diefem Zwefe werden die zur Anlegung des Verjottuugs-
ftempelä ermächtigten Zollämter mit einem besondern Hand-
siege! versehen, welches den kaiserlichen Adler, unterhalb des-
selben die Bezeichnung "Verzollungsstempel" und als Umschrift
bie Benennung des Zollamtes enthält.

Jn Ermangelung eines solchen Haiidfiogcls haben die Zoll-.-
•.inner.einstweilen ihr gewöhnliches A m t s f i e g e l aufzndrufn..

§. 4. Zur Anlegung des Verzollutigsflempels (§§. 2 und 3)
sind nur die Hauptzollämter erster Klasse ermächtigt.

Aus dieser Bestimmung folgt, daß die im §. 1 als dein
Verzollungestempel unterliegend bezeichneten Waaren bei Zoll-
ämtern minderer Kategorie, fo fern diese überhaupt nacl} jj. 29
der Vorerinuerung zum Zolltarif zur Verzollung solcher Waaren
iiusiiahmsireise befugt find, nur für Reisende und Greiijbeii.ohner
Su deren eigenem Gebrauche der Eingang3verzottiing unterzogeu
werden dürfen.

§. 5. Der Verzonungsstempel ist in der Regel iininitteïbar
an der Waare selbst anjubringen.

Wird die iiiimitielbiire Anlegung mit Riikslcht auf die Be-
schassenheit der Waare, für iinznläffig erfannt , so ist, wenn es
sich um die Anlegung eine... Wachsfiegels handelt, durch die Waare
ein Faden zu ziehen, dessen beiden Ende nahe an der Waare zu-;
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einem Knoten verbunden, in ber beiläufigen Länge von einem
Hßienerzoll abgeschnitten und. auf eiiux Unterlage durch das
SBachssiegel befestiget werden.

Hinsichtlich ber Anlegung des Kupferblattchenflenipele (Lamina)
.hat es bei dem bisher beobachteten Verfahren zu verbleiben.

§. 6. Die feem Verzollungestempel unterliegende -2ßaare ist
mit demselben vor ber Auefertigung ber Eingangëzoll-Bollette
ju versehen, in welcher bie Anzahl der angelegten Verjollungs-
stempel ersichtlich zu machen ist.

§. 7. An jedes Stuf ber im §. 1 bezeichneten Waaren ist
ivenigsteiiS Ein Verzolluiigefiempel anzulegen.

Qllë Ein Stuf ist jede Waare zu betrachten, welche zur Zeit
ber Verzollung ein z u s a m m e n h ä n g e n d e s G a n z e bildet, also
auch ein Duzend Tiichel u. s. w.

- §. 8. Die Zollämter find verpflichtet, aus Verlangen der
Parteien, ein und dasselbe Stuf: mit mehreren Verzollungs-
•stempeln zu versehen.

; §. 9. Die Anlegung des .-.Serzollungsstempelg ist nur dann
julassig, wenn die Saare zu gleicher Zeit der Eingangsverzollung
unterzogen wird.

Sine nachträgliche Anlegung dieser Bezeichnung findet nicht
Patt.

§. 10. Der angeordnete Verzoïïui.gësternpe.. macht für
-iffiaareit, welche bei der EingangSverzollung mit demselben ver-
feheu werden soÏÏen, so lauge sich solche im neuen uugeiiuderten
Sujti.n.-'e, un-.1 bei Geweben in ganzen Stufen befinden, eine
Bedingung aus, ohne welche die gefchehene Verzollung, der
ohne diese Bezeichnung gefundenen Gegenstände nicht al§ ausge-
"miesen zu Betrachten ist, wenn nicht erwiesen wird, daß ein zu-
fälliges Ereigm.ß die Bezeichnung vertilgte, oder von der Waare
trennte.

§. 11. Fiir jede? als Verzottungssteiupel angelegte Kupfer-
Hättcheu (Lamina) ist der Betrag von fünf ..SeiUestmi, für jedeo
a.Bach§rtc9e' b'e Gebühx von einem halben Kreuzer zu berechnen,
jedoch f;at die EinheBung dee hieiiach entfallenden Betrages mit
Beobachtung dee §. 18 der Vorerinnerung zum Zolltarif zu
geschehen.

- P a u m g a r t n e r m« p-

aiB.J?.SWaff. IQhrg. IV. ®d- I. 10
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[3] A n z e i g e .
Eingelangte Nachfragen nach dem II. Bande der o f f i z u l f e n

• S a m m l u n g d e r d a s s c h w e i z e r i s c h e S t a a t s r e c h t b e -
ir e f fe n d en A î t e n st ü ! e : Bundesgeseje, Verträge und Ver -
Ordnungen seit der Einführung der neuen Bundesverfassung,
sjeranlassm uns zu der Anzeige, daß dieser If. Band nicht, wie
feiner Zeit der erste, abgesondert vorliegt und gekauft werden
îann, sondern nur successive in einzelnen Bogen erschienen ist,
•welche dem Bundeëblatte aïs Zugabe beigelegt wurden.

Wer also sich d i e s e n II. Band zu v e r s c h a f f e n
wünsch t , ha t nach t räg l ich den J a h r g a n g 1851 d e s .
a ß u n d e s b l a t t e s um den g e r i n g e n P r e i s v o n .Fr. 4. 30
9tp. n. W. a n z u k a u f e n .

Von den J a h r g ä n g e n 1849, 1850 und 1851 d e e
B u n d e s b l a t t e g . t o n n e n st e t s for t v o l l s t ä n d i g e Exem-
p i a r e - z u m P re i s e von Fr. 4. 30 Rp. n. W. direkt
bei der unterzeichneten Expedition b e z o g e n
w e r d e n , w o g e g e n d i e B e s t e l l u n g e n a u s d e n laufen . -*
ben J a h r g a n g 1852 n u r v o n b e n ..Posta i n t e r n
a n g e n o m m e n w e r b e n .

igern, den 30. Jänner 1852.
Die E x p e d i t i o n des B u nb es b l a t t e s.

S»«!1 tati fejsrttttti.»» kr S ' t f imJJfHfi l tn ®a.$druck«ei in Bexn.
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